
A) Textverständnis    LÖSUNG 
 
 
Antworte jeweils in vollständigen Sätzen, falls nicht anders verlangt. 
 
1) Wie ist der Wiesenbauer reich geworden? 
 
Er hat vor der trockenen Zeit das tief gelegene Land günstig aufgekauft. 
 
2) Aus welchem Grund besucht Frau Stine den Wiesenbauern? 
 
Sie kann die geliehenen 50 Taler nicht rechtzeitig zurückzahlen. 
 
3) Was meint der Wiesenbauer mit: "Meine Tochter ist eben meine Tochter"?  
    (Zeile 56f.) 
 
Als wohlhabender Vater möchte er eine gute Partie für seine Tochter. 
 
4) Welche Eigenschaft fehlt dem „Wetterglas“ nach der Meinung der Frau  
    Stine? 
 
Das Wetterglas sagt nur das Wetter voraus, die Regentrude beeinflusst es. 
 
5) Was bedeutet: "Von meinem Wort da beisst dir keine Maus auch nur ein  
    Titelchen ab"? (Zeile 91f.) 
 
Er wird sein Versprechen haargenau erfüllen. 
 
6) Was deutet Frau Stine mit diesem Satz an: "Ehe die heissen Jahre  
     kamen – "? (Zeile 58f.) 
 
Vor dem Klimawechsel war der Wiesenbauer so arm wie Frau Stine – oder 
vielleicht noch ärmer. 
 
7) Erklären Sie die folgenden bildhaften Formulierungen oder Wörter: 
 
a) Die letzten dürren Jahre (...) hatten ihm die Scheuern mit duftendem Heu  
    und den Kasten mit blanken Krontalern gefüllt. (Zeile 10ff.) 
 
Durch den Klimawechsel wurde der Wiesenbauer besitzend und reich. 
 
b) Die Haare brennen einem auf dem Kopfe. (Zeile 24) 
 
Die Temperaturen sind ausserordentlich hoch. 
 
c) herablassend  (Zeile 35) 
 
gönnerhaft, selbstgefällig, hochmütig u.ä. 
 
d) freien  (Zeile 84) 
 
heiraten 



C) Grammatik/Stilistik/Rechtschreibung   LÖSUNG 
 
1) Bestimme die Wortart der unterstrichenen Wörter. Bestimme bei den  
    Partikeln, Verben und Pronomen die Untergruppen. 
 
Diese Geschichten führen zu einem guten Ende, das uns aber nicht immer 
überzeugen kann. 
 
Diese  Demonstrativpronomen 
 
führen  Verb/Personalform 
 
zu  Partikel/Präposition 
 
guten  Adjektiv 
 
Ende  Nomen 
 
das  Relativpronomen 
 
uns  Personalpronomen 
 
überzeugen Verb/Infinitiv 
 
 
2) Bestimme die Fälle der unterstrichenen Wörter. 
 
Der Wiesenbauer hatte seine kleinen klugen Augen nicht von ihr gelassen. 
Er hatte vor Jahren eine bedeutende Fläche sumpfigen Wiesenlandes um einen 
geringen Preis erworben. 
»Meine Urahne, da sie jung gewesen, hat sie selber einmal aufgeweckt." 
 
Wiesenbauer  Nominativ 
 
Augen   Akkusativ 
 
ihr   Dativ 
 
Jahren  Dativ 
 
Wiesenlandes Genitiv 
 
sie   Nominativ 
 
sie   Akkusativ 
 
 
 
 
 
 



3) Unterstreiche die angeführten Satzglieder im Text.                                 
 
Subjekt:    Das Essen hatte sie oft schon am Vorabend gekocht. 
 
Präpositionales Gefüge: Die Reiseleiterin informierten die Teilnehmer 
                                           über die Vorschriften. 
 
Dativobjekt:   Er gab ihr das Buch mit grosser Freude. 
 
Prädikat/Verbaler Teil:    Zu seinem Geburtstag brachte sie ihm Blumen mit. 
 
 
4) Korrigiere die Zeiten der unterstrichenen Verben, indem du falsche  
    Formen durchstreichst und die richtige darüber schreibst. Hinweis: Nicht in  
    jedem Satz muss eine falsche Form enthalten sein. 
 
-  besiegt hatte. 
 
- (Satz ist richtig) 
 
- gegeben habe 
 
- (Satz ist richtig) 
 
- liegen gelassen hat 
 
 
5) Forme aktive Sätze in passive um und umgekehrt. Behalte die Zeiten  
    bei. 
 

- Am 20. Februar wird in unserem Garten von uns ein grosses Fest  
  gefeiert werden. 
 

- Man schliesst das Kaufhaus heute ausnahmsweise um 16.00 Uhr 
 
- Alle belastenden Papiere wurden heimlich von ihm vernichtet. 
 
(Pro Satz 2 Punkte, jeweils 1 Punkt für die Umformung und 1 Punkt für die richtige Verbzeit) 

 
 
6) Setze diese Sätze in die indirekte Rede, indem du die entsprechenden  
    Konjunktivformen einsetzt. Vermeide Formen mit dem Hilfsverb "würden". 
 
Anita sagt, ich könne ihr bei der Arbeit helfen." 
 
Der Polizist fragte, ob jemand den Unfall beobachtet habe. 
 
In der Lokalzeitung ist zu lesen, das Dorffest finde statt." 
 
Sie erklärte, sie warteten jetzt schon über eine Stunde. 
 
(Für jede unterstrichene Form 1 Punkt. Sätze mit "dass" sind möglich) 



 
7) Suche im folgenden Text 8 Rechtschreibfehler und verbessere sie. 
 
- vor allem 
- morgens 
- stets 
- nämlich 
- seelenlose 
- Fernsehdiskussion 
- Schweizer 
- Grossstadt 
 
 
8) Setze die fehlenden Kommas. 
 

Zeile   1:  zu(,)  weiss, 
Zeile   2:  Zügen, 
Zeile   3:  können, 
Zeile   4:  Säcken, 
Zeile   6:  freigehalten,  hinausführen, 
Zeile   9:  Abholzungsaktion, 
Zeile 10:  fraglich, 
Zeile 11:  gefüllt, 
Zeile 12:  Birnbaum,  ist,  zersägt(,) 
Zeile 13:  Arbeitszimmer, 
 
(Je 1 Punkt für ein richtig gesetztes Komma, je 1 Punkt Abzug für falsch platzierte Kommas ) 

 
 
9) Schreibe 2 Sprichwörter oder Redensarten auf, in denen Kleidungsstücke 
    vorkommen. 
    Beispiele: Kleider machen Leute. Eine weisse Weste haben. 
 
- Den Hut nehmen. Das letzte Hemd hergeben. Den Gürtel enger schnallen.  
  Die Hosen anhaben. Ein Pantoffelheld sein u.ä. 
 
 
10) Verdeutsche oder erkläre diese beiden Fremdwörter. 
 
- Gegner, Gegenpartei, Widerstand, Einspruch u.ä. 
- aufmerksam sein, Acht geben, aufpassen, seine Gedanken richten/hinwenden auf  
  u.ä. 
 
 
 


